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Appréciez notre Savoir France 

Take advantage of our knowledge of France 
Vertrauen Sie unserer Frankreich-Erfahrung 

 
 

Agence de voyages réceptive - Incoming travel agency - Incoming Reisebüro 
Spécialiste groupes - Specializing in groups - Gruppenspezialist 

 

Städte der Picardie und Champagne 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Tag 1: Ankunft in Paris CDG/Chantilly/Senlis/Compiègne 
Frühe Ankunft in Paris. Begrüssung durch unseren Reiseleiter und Fahrt nach Chantilly ehemals bei den französischen 
Königen als Jagdgebiet beliebt. Der Renaissance Palast aus dem XVten Jahrhundert wurde später erweitert und mit 
einem wunderschönen Park versehen. Chantilly spezialisierte auf die Porzellan Herstellung der Ort wurde international  
durch seine grossen Pferderennen wie der Jockey Club oder Grand Prix de Diane bekannt, welche bis heute den 
Stadtrhythmus bestimmen. Spaziergang im Park, Weiterfahrt nach Senlis. In dieser geschichtsträchtigen königlichen 
Stadt wurde Hugues Capet als König der Franken gewählt. Die Altstadt mit Ihren kleinen engen Gässchen lädt zum 
flanieren ein sehenswert sind die Fassaden der alten Herrenhäuser die Kirchen Saint Aignan, und Saint Frambourg sowie 
die majestätische Kathedrale Notre Dame.  
Nachmittags Besuch von Compiègne. Die Stadt hat sehr interessante Bauten wie die Ruinen der Abtei Sainte Corneille, 
Hotel–Dieu, Gärten und Wallmauern und natürlich das Schloss. Erbaut unter Louis XV. Napoleon der I. ließ das Schloss 
renovieren. Napoleon III und Eugenie wählten es zu Ihrem Lieblingsaufenthaltsort. Besuch des Schlosses mit seinen 
historischen Appartements, zu sehen sind  Stilmöbel der verschiedensten Zeitepochen. Die Dekorationen aus dem XVIII 
Jahrh. erster und zweiter Empirestil unterteilen die Gemächer des Königs und des Kaisers wie der Kaiserin. Abendessen 
und Übernachtung in Compiègne 
 
Tag 2: Schloss Pierrefonds und Beauvais 
Fahrt zum Schloss von Pierrefonds welches vollkommen neu aufgebaut wurde unter Napoleon III, unter Aufsicht von 
Viollet le Duc. Dieser Bau zeugt von einer sehr interessanten Architektur des Mittelalters mit Wachgängen und 
Wehrlöchern sowie den großen Türmen. Im Schloss innern kommt der Besucher aus dem Mittelalter zur Renaissance mit 
einem Innenhof dekoriert mit Gargouilles und Arkaden, Galerien. Die Innenräume zeigen den Wunsch die Kaiserzeit das 
Empire legitim darzustellen mit den Symbolen  des Adlers und der Biene. Nachmittags Fahrt nach Beauvais.  
Seine Kathedrale und die unter Colbert gegründete Nationale Wandteppich Fabrik sollte mit den Wandteppichen der 
Flandrischen Schule konkurrieren. 1989 hat die Staats Manufaktur die alten vollkommen renovierte Schlachthöfe bezogen 
und sind heute dem Publikum zugänglich. Danach Rückkehr nach Compiègne Abendessen und Übernachtung. 
 
Tag 3: Amiens/Arras/Lille 
Fahrt nach Amiens, Besichtigung der Hauptstadt der Picardie, sehenswert ist Ihre einzigartige Kathedrale, der Zauber 
des Bauwerkes liegt in der reinen Einheit des Stils 145 m lang und 42 Meter hoch, eine der größten gotischen 
Kathedralen. Das Museum der Picardie ist ein richtiger ‘Kunstpalast’ der die Künstler und die Kunstschätze der Region in 
das richtige Licht setzt. Weiterfahrt nach Arras zweifelsohne die schönste Stadt im Norden Frankreichs. Zu Ihren 
Schätzen gehören 2 alte Plätze der Märkte und Ausstellungen la Grand Place mit seinen 155 flämischen Häusern des 
17.ten und 18.ten Jahrhunderts mit verschiedenen Giebeln- und Fassadendekorationen, eine kleine Strasse verbindet 
den Grand Place und den Place des Heros welcher kleiner aber lebhafter ist. Der 75 Meter hohe Turm über dem Rathhaus 
wurde nachdem er 1914 zerstört war wieder vollkommen identisch aufgebaut. Freizeit am Grand Place und weiter nach 
Lille zum Hotelbezug. Abendessen und Übernachtung in Lille  
 
Tag 4: Lille/Roubaix 
Vormittags Besuch der Altstadt Lille (Grand Place, alte Börse, Hospice Comtesse usw.) - Hauptstadt der Fürsten von 
Flandern, dann unter niederländischer /spanischer Verwaltung Lille bleibt französisch ab 1667. Das XIX.te Jahrh. mit 
seiner Industrialisierung profitiert besonders der Stadt Lille und Ihrer Region welche sich auf das Textilgewerbe 
spezialisiert. Lille weiß Geschichte mit Modernität zu verbinden die Renovierung und Sanierung des « alten Lille»  und die 
Planung der großen Einkaufszentren wie Euralille die 1994 eingeweiht wurde sind die besten Beispiele. Jung durch Ihre 
Universitäten, historisch durch Ihr reichhaltiges architektonisches Kulturerbe. Ausstellungen und Museen fördern ein 
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kulturelles Leben, eine fröhliche quirlige Stadt. Nachmittags Ausflug nach Roubaix und Besichtigung der Museum für 
Kunst und Industrie (La Piscine) in Roubaix - Installiert in einem alten Stadt Schwimmbad mit einer aussergewöhnlichen 
Architektur des Jugendstils, das Museum der Kunst und Industrie entführt den Besucher in eine unbekannte 
überraschende Sphäre. Zwischen kleinen Sälen und alten Umkleidekabinen und Baderäume sind Kollektionen ausgestellt. 
Aus der Industriezeit seit der Jugendstilepoche bis heute kann man die verschiedenen Stoffproben und Zeichnungen 
bewundern. Rückfahrt nacht Lille, Abendessen in einer Brasserie in der Altstadt mit regionalen Spezialitäten. 
  
Tag 5: Boulogne sur Mer 
Fahrt über Saint Omer nach Boulogne-sur-mer. Boulogne ist ein wichtiger Hafen. Eingeschlossen von den Hohen 
Bergen der Liane besteht die Stadt aus zwei Teilen die obere, die alte Stadt und die untere Stadt genannt die Kaiserliche. 
Die Obere Stadt ist die historische Stadt umgeben von den Wehrmauern und dem Stadtturm aus dem XII.ten 
Jahrhundert wie dem alten Rathhaus, dem Kloster der Ankündigung aus dem XVII ten Jahrhundert und natürlich der 
Basilika Notre Dame wiederaufgebaut mit seinem Monumentalen Dom im XIX. Jahrhundert. Die untere Stadt steht unter 
dem Einfluss des wiederaufgebauten Hafens welcher den ersten Platz als französischer Fischerhafen einnimmt. 
Nachmittags Besichtigung von Nausica ein einzigartiges Meereszentrum erlaubt das entdecken des Umfeldes der 
Meerespfründe sowie  den Ozean besser kennen und schätzen zulernen, in seiner ganzen Diversität mit seiner Fauna und 
Flora. Es stellt sich der Frage ganz global für unseren Planeten und was man unternehmen kann um Ihn zu schützen? 
Danach Rückkehr entlang der Küste über Calais weiter nach Lille. Abendessen und Übernachtung in Lille 
  
Tag 6: Cambrai/Le Cateau Cambresis/Laon/Reims 
Fahrt nach Cambrai wird im VI Jahrh. Bischofsitz. Das Herz der Stadt wurde wieder aufgebaut nach dem Brand von 
1918 der Stadtkern ist um den Rathaus Platz mit vielen religiösen Bauten versehen welche zum Bischofsitz gehören. 
Nach der Stadtbesichtigung weiter nach Le Cateau Cambresis, Heimatort von Matisse - Besuch des Matisse Museum 
welches eine Ausstellung mit Werken des Künstlers zeigt die das Leben und die Arbeit wiederspiegeln. Das heutige 
regionale Matisse Museum ist in der Lage die Gesamtheit der Künstlerlaufbahn darzustellen. 
Weiterfahrt über Saint-Quentin nach Laon, Besuch der oberen Stadt hinter Ihren langen Wehrmauern die 
beeindruckende Kathedrale ein gotischer Prachtbau, 3 Abteien und 16 Kirchen mehr als 80 historische Monumente 
erfreuen das Auge. Hotelbezug in Reims. Abendessen in einer Champagner Kellerei und Übernachtung in Reims. 
  
Tag 7: Reims 
Vormittags Stadt Besichtigung von Reims, Krönungsort der französischen Könige von Clovis bis Charles X in der 
gotischen Kathedrale Notre Dame, die historischen Monumente in denen heute Museen untergebracht sind wie im Palast 
Thau der Abtei und der Basilika Saint Remi. Reims als Champagner Stadt weltbekannt mit seinen über 250km Kalkstein 
Keller und Kreidegruben. Zum Abschluss der Reise Besichtigung einer Champagner Kellerei mit Champagner Probe - 
Nachmittags Abfahrt von Reims Richtung Flughafen Paris - Ankunft gegen 18Uhr. * 
  
Unsere Leistungen 
 6 x Übernachtung, Frühstücksbüffet in guten 3 Sterne Hotels 
 4 x Abendessen im Hotel im Rahmen der Halbpension (Getränke extra) 
 1 x Abendessen in einer Brasserie in Lille mit regionalen Spezialitäten  (1 Glass Bier pro Person inbegriffen) 
 1 x Abendessen in einer Champagner Kellerei in Reims (1 Glass Champagner pro Person inbegriffen) 
 Fernreisebus und deutschsprachige Führung ab Ankunft bis zur Abreise 
 Eintritte: Schloss Pierrefonds, Schloss Compiègne, Tapisserie Manufaktur Beauvais, Picardie Museum Amiens, Kunst 

Museum Roubaix, Naussica Boulogne-sur-mer, Matisse Museum Le Cateau Cambresis,  
 Champagner Kellerei Besichtigung mit Champagner Probe in Reims  
 
*Zusatzprogramm  2 Übernachtungen Epernay/Verdun/Chalons /Troyes /Paris  
 
Tag 7: Reims/Epernay 
Nachmittags Halbtags Ausflug nach Epernay liegt lieblich eingebettet in einer sanft  
hügligen Weinberglandschaft die hier Ihren besten Champagner hergibt. Ca. 130  
km lang sind die Kreidekeller der 15 weltweit renommierten Champagner Prestige  
Kellereien die zusammen ca zwei Milliarden Flaschen lagern, einfach überwältigend.  
Besichtigung einer Champagner Kellerei mit Champagner Probe. Rückkehr nach  
Reims. 
  
Tag 8: Verdun/Chalons/Troyes 
Vormittags Fahrt nach Verdun - Besichtigung der Stadt mit Ihren pittoresken  
Strässchen die zur oberen Stadt und dem Viertel um die Kathedrale Notre Dame  
führen wie zu dem ehemaligen Bischofs Palast, aus welchem ein Weltfriedens 
zentrum wurde. Nachmittags Besuch der unterirdischen Zitadelle und der  
Schlachtfelder der schlimmsten Kriegsereignisse des 1.ten Weltkrieges.  
Weiterfahrt über Chalons en Champagne nach Troyes - Abendessen im Hotel  
und Übernachtung in Troyes 
  
Tag 9: Troyes/Paris CDG 
Vormittags Besichtigung von Troyes das historische Zentrum in Form eines  
Champagner Korkens angelegt entdeckt sich am besten zu Fuss unbedingt muss  
man, die ruelle aux Chats das sogenannte Katzengässchen und den Cour du Mortier  
d‘Or wie die Rue Champeaux und den wunderschönen Innenhof des Hôtel  
Juvénal des Ursins gesehen haben. Unumgänglich ist auch seine Licht Kathedrale Saint Pierre und Saint Paul mit 
wunderbaren Glasfenstern geschmückt. Freizeit für letzte Einkäufe gegen 15Uhr Abfahrt von Troyes Richtung Flughafen 
Paris, Ankunft gegen 18 Uhr. 

 


